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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich wünsche Ihnen allen ein glückliches und gesundes Jahr 2010. Lassen 
Sie uns positiv ins neue Jahr blicken und gemeinsam die bevorstehenden 
Herausforderungen in Angriff nehmen. In diesem Jahr steht vor allem die 
Fertigstellung der Baustellen an der Kindertagesstätte und am 
Bürgerbegegnungszentrum auf dem Plan. Außerdem werden Themen der 
Freiwilligen Feuerwehr, der Gemeindetechnik, des Spielplatzes und der 
möglichen Kanalnetzweiterung in der Jahnsgrün aufgerufen werden.
Auch in diesem Jahr werden die Vereine, die Kindertageseinrichtung 
und die Kirchgemeinde mit Veranstaltungen das Dorfleben wieder berei-
chern. Die Termine finden Sie immer im aktuellen Amtsblatt. Auch 
würde ich Ihnen die Lektüre unserer Internetseite www.bergen-vogtland.de 
empfehlen, auf der Sie sowohl aktuelle als auch allgemeine Informationen 
zur Gemeinde Bergen erhalten.

Aus den letzten Ratssitzungen im Jahr 2009 möchten wir Sie nachfol-
gend informieren:

Gemeinderatssitzung am 17.11.2009
Zur Bürgerfragestunde informierte die Elterninitiative zum geplanten 
Projekt Spielplatzbau in Bergen. Die Eltern informierten über die Idee 
zur Errichtung eines Spielplatzes am neu entstehenden 
Bürgerbegegnungszentrum, als Ort, an dem sich Kinder und Eltern auch 
außerhalb der Öffnungszeiten der Kindertageseinrichtungen treffen kön-
nen. Mit der Organisation von Festen und dem Sammeln von Spenden 
konnten bisher über 3000 EUR eingenommen werden. Der eingeladene 
Fachmann, Herr Rettig informierte über Möglichkeiten zur Umsetzung 
des Spielplatzbaus. Die Eltern wollten nun die Haltung des Gemeinderates 
zu dem Projekt erfahren, da sie auf eine Finanzierung aus 1/3 Spenden, 
1/3 Fördermittel und 1/3 Mitteln aus dem Gemeindehaushalt hoffen. Die 
Initiative geht von Gesamtkosten i.H.v. 15.000 EUR aus. Der Gemeinderat 
unterstützt die Idee, macht allerdings keine finanziellen Zusagen. 

Finanzielle Möglichkeiten und kommunaler Wille müssen nun in 
Einklang gebracht werden, so Gemeinderat Rolf Dally. Die Kämmerin 
Frau Goldhahn machte auf die Fragen zur Trägerverantwortlichkeit, 
Sicherheit und Unterhaltung in den Folgejahren aufmerksam. Die Eltern 
erklären sich auch weiterhin zu Eigeninitiativen bereit, wie z.B. zum 
Sammeln von Spenden, die für die Pflege und den Erhalt des Spielplatzes 
eingesetzt werden können.

Als nächster Punkt stand die Diskussion und Feststellung der 
Jahresrechnung 2008 der Gemeinde Bergen auf der Tagesordnung. Die 
Kämmerin Frau Goldhahn informierte darüber, dass die örtliche Prüfung 
der Jahresrechnung 2008 der Gemeinde Bergen im Oktober 2009 von 
der beauftragen Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft 
Rödl & Partner GmbH Plauen durchgeführt und am 23.10.09 abge-
schlossen wurde. Im Ergebnis der Prüfung wurde ein ordnungsgemäßer 
Abschluss des Haushaltjahres bestätigt und dem Gemeinderat vorge-
schlagen, die Jahresrechnung 2008 festzustellen.
Der Gemeinderat Bergen stellte gemäß § 88 Abs. 3 SächsGemO die 
Jahresrechnung 2008 fest. 
Beschluss-Nr.: 43/2009 
8 Anwesend/ 8 Ja-Stimmen/ 0 Nein-Stimmen/ 0 Enthaltungen
Gemäß § 21 Abs. 3 KomWG sind zwei Sitze im Gemeinderat unbesetzt.

Gemeinderatssitzung am 17.12.2009
Zur Gemeinderatssitzung am 17.12.09 traf sich der Gemeinderat im 
Zimmer der Feuerwehr in der ehemaligen Schule. Drei der Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Bergen waren anwesend und nutzten die 
Gelegenheit, über die Situation der Feuerwehr in Bergen zu berichten. 
Mit Beginn des neuen Jahres wird sich der Gemeinderat mit den Themen 
Feuerwehrvorplatz, Schlauchtrockenturm, Modernisierung des 
Feuerwehrgerätehauses bzw. Schaffung von akzeptablen Bedingungen 
für die Kameraden befassen und entsprechende Entscheidungen vorbe-
reiten.

Des weiteren wurden 2 Vergaben für das Bürgerbegegnungszentrum – 
Energetische Sanierung – beschlossen. 
Zum einen wurde nach beschränkter Ausschreibung der Auftrag für das 
Los Maler- und Tapezierarbeiten an die Firma Peter Steinbach, Gartenstr. 
3 in Bergen vergeben.
Beschluss-Nr.: 44/2009
10 Anwesend/ 10 Ja-Stimmen/ 0 Nein-Stimmen/ 0 Enthaltungen
Gemäß § 21 Abs. 3 KomWG sind zwei Sitze im Gemeinderat unbesetzt.

Die Auftragsvergabe für Fliesenlegearbeiten ging nach der beschränkten 
Ausschreibung an die Firma Fliesenhandel und Verlegung Lischke & 
Bauer GbR, Lindenstr. 3 in Klingenthal. 
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Beschluss-Nr.: 45/2009
10 Anwesend/ 8 Ja-Stimmen/ 0 Nein-Stimmen/ 2 Enthaltungen
Gemäß § 21 Abs. 3 KomWG sind zwei Sitze im Gemeinderat unbesetzt.

Zum Winterdienst in Bergen möchte ich die Grundstückseigentümer auf 
ihre grundsätzliche Räum- und Streupflicht hinweisen. Wir wollen aller-
dings unsere Bürger unterstützen und somit werden die Gehwege, soweit 
es mit der vorhandenen Gemeindetechnik/ und     -personal möglich ist, 
geräumt.
Weiterhin wurde die Straßenmeisterei angeschrieben, damit die 
Winterdienstfahrer in der Ortslage Bergen besser auf angemessene 
Geschwindigkeit achten. 
 

Volkmar Trapp
Bürgermeister

Bürger- Solar- Bergen ist im Dezember 
ans Netz gegangen

Auf dem Kindergarten „Am Ententeich“ in Bergen wurde am 21.12.2009 
die erste Bürger- Solar- Anlage im Vogtland in Betrieb genommen. Es 
schlossen sich 10 interessierte Bergener Bürger zusammen  und instal-
lierten auf der rund 100 qm großen Dachflächen ein Photo- Voltaik- 
Anlage zur Stromerzeugung. Die elektrische Energie wird verkauft und 
in das Stromnetz eingespeist. Die Dachmiete kommt dem Bergener 
Kindergarten zugute. Das Erneuerbare Energien Gesetz – EEG schafft für 
die nächsten zwei Jahrzehnte eine stabile Kalkulationsgrundlage bei der 
Erzeugung von Strom.  

Die Bürger- Solar Bergen GnR wurde am 17. September 2009 gegründet. 
Maßgeblich unterstützt wurde das Vorhaben vom Verantwortlichen des 
Energiekonzeptes Vogtland – Uwe Hergert, vom Förderverein Klimaschutz 
Vogtland e. V. und von der Energieberaterin Doris Wildgrube. Alle stan-
den für das Bergener Vorhaben mit Rat und Tat zur Seite. Als Hausbank 
für dieses neue Klimaschutz- und Investitionsmodell fungiert die 
Sparkasse Vogtland. Die Firma RaLux AG aus Oelsnitz gewann die 
Ausschreibung zur Erstellung der Photovoltaik- Anlage und installierte 
die Module trotz wiedriger Witterungsumstände im Dezember in 
Rekordzeit von nur 2 Tagen. 

Die genossenschaftliche Solar- Anlage in Theuma ging wenig später ans 
Netz. Wir hoffen, in der nächsten Zeit auch gemeinsam noch einige sol-
cher Projekte umsetzen zu können. Das Bergener Modell kann in der 
einen oder anderen Form – je nach lokalen Besonderheiten – in jedem 
Dorf, in jeder Stadt, in jeder Kommune, für jede Gebietskörperschaft 
angewandt werden. (Timo Zimmer)

ZIRKUS KUNTERBUNT ZU BESUCH 
IN BERGEN

Mit großem Erfolg feierten wir am 25. 10. 2009 unser Zirkusfest. Die 
Kinder und Erzieherinnen der Kindertagesstätte „Am Ententeich“ luden 
hierzu alle Eltern, Großeltern und Geschwister in die Turnhalle ein
Das Fest sorgte bereits Wochen vorher für Aufregung. Das Basteln der 
Masken, die Kostüme, die Musik und die Proben zu diesem Fest machte 
den Kindern sehr viel Spaß. Mit einer langen und gründlichen 
Vorbereitung, der Einbeziehung der Eltern und aller Kollegen, konnten 
wir ein solches Programm auf die Beine stellen.
Es war erstaunlich, mit welcher Motivation, Freude und vor allem 
Ausdauer fast alle Kinder bei der Sache waren. Sie entwickelten hierbei 
großen Ehrgeiz, Fantasie sowie Ideen und haben ihre Rollen überzeugend 
wahrgenommen und umgesetzt.
Dies fand beim Publikum sehr großen Anklang und positives Feedback. 
Im Anschluss an unser Programm konnte jeder Besucher noch einen 
kleinen Imbiss zu sich nehmen. Mit Wienern und Popcorn ließen wir den 
Abend ausklingen.
Wir hoffen, wir konnten mit unserem Projekt Zirkus ein Erlebnis für alle 
schaffen, welches noch lange nachhaltigen Eindruck hinterlässt.
Bedanken möchten sich die Erzieherinnen bei alle Sponsoren und den 
fleißigen Helfern.

   Entsorgungstermine Januar/Februar 2010
18.01.10 Gelber Sack 
20.01.10 Restmülltonne
20.01.10 Blaue Tonne 
20.01.10 Weihnachtsbaum
01.02.10 Gelber Sack

03.02.10 Restmülltonne
03.02.10 Blaue Tonne
15.02.10 Gelber Sack
17.02.10 Restmülltonne
17.02.10 Blaue Tonne

Info an die Bürger der Jahnsgrün, die vom Zweckverband Wasser 
Abwasser (ZWAV) zur Abgabe einer Willensbekundung zur Her-
stellung eines Abwasservollanschlusses angeschrieben wurden

Zur möglichen Ortsnetzerweiterung soll bei einer 
Bürgerversammlung 

am: 04. Februar 2010, um 19:00 Uhr
in der: ehemaligen Schule in Bergen (Zimmer der Tanzgruppe)

den Bürgern Auskunft gegeben werden. Alle betroffenen Grund-
stückseigentümer sind recht herzlich eingeladen.

Hinweis: Die Frist zur Abgabe der Willensbekundungen ist vorerst 
ausgesetzt.

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N DE R     
Datum Zeit Veranstalter Veranst.-Ort Veranstaltung
21.01.10 19:00 Oldtimerfreunde 

Bergen-Werda 
Gaststätte 
Streuberg

Treffen 

18.02.10 19:00 Oldtimerfreunde 
Bergen-Werda

Gaststätte
Streuberg

Treffen

Blutspendeaktion des DRK-
Blutspendedienstes Sachsen
 Bürgersaal des Rathauses in Bergen

am Montag, den 22. Februar 2010 
in der Zeit von 15.00 – 18.00 Uhr
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Liebe Theumaerinnen und Theumaer,

ich wünsche allen Einwohnern der Gemeinde für das neue Jahr Gesund-
heit, Glück & Erfolg und persönliches Wohlergehen.

Ich freue mich auf die weitere gute Zusammenarbeit mit den Angestellten 
und Einrichtungen der Gemeinde Theuma, mit den Vereinen, mit den 
Gewerbetreibenden, Händlern und Handwerkern, mit der Kirchgemeinde, 
mit den Gemeinden und der Verwaltung des Verwaltungsverbandes 
Jägerswald.

Zurückblickend möchte ich Sie noch über die letzte Sitzung des 
Gemeinderates im Jahr 2009 informieren:

Aus der Gemeinderatssitzung vom 23.11.09
Verleihung des Bürgerpreises 2009 der Sparkasse Vogtland
Der Bürgerpreis 2009, der von der Sparkasse Vogtland ausgelobt wurde, 
ging in diesem Jahr an Herrn Rolf Seuß, der uns allen als Heimatmaler, 
Sänger im Heimattrio, Verfasser von Festschriften und Chroniken (z.B. 
für 100 Jahre Schule Theuma), Initiator von Theaterstücken u.v.m. 
bekannt ist. Für sein langjähriges Schaffen im Bereich „Kultur“ wurde er 
mit dem Bürgerpreis 2009 geehrt.

Wahl von zwei Verbandsräten und deren Stellvertretern für die 
Verbandsversammlung des Verwaltungsverbandes „Jägerswald“
Die Wahl der Verbandsräte und deren Stellvertreter wurde in der Sitzung 
am 23.11.09 mit folgendem Ergebnis wiederholt:
Verbandsrat: Frank Hutschenreuter  sein Stellvertreter: Thomas Lindner
Verbandsrat: Frank Meinlschmidt  sein Stellvertreter: Ekkehard Knoll

Wahl zur Besetzung des Verwaltungs- und des technischen Aus-
schusses
Die Besetzung des Verwaltungs- und des technischen Ausschusses wurde 
wie folgt bestätigt:
Verwaltungsausschuss: technischer Ausschuss:
Bürgermeister Bürgermeister
Peter Stange Lothar Schwenkbier
Thomas Lindner Frank Meinlschmidt
Andreas Petukat Günter Geipel
Martina Hermsdorf Michael Winkler
Ekkehard Knoll Uwe Riedel
Ulrich Riedel Frank Hutschenreuter

Beratung und Beschlussfassung zum Antrag auf Überprüfung der 
Abgeordneten des Gemeinderates der Gemeinde Theuma auf Mitarbeit 
bei der Staatssicherheit der ehemaligen DDR
Der Gemeinderat beschloss die Überprüfung der neu hinzu gewählten 
Gemeinderäte zu beantragen.
Beschluss-Nr.: 3/05/2009 
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesend/ 12 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltungen

Diskussion und Feststellung der Jahresrechnung 2008 
der Gemeinde Theuma
Die Kämmerin Frau Goldhahn gab zunächst allgemeine Informationen 
zur örtlichen Prüfung der Jahresrechnung 2008 der Gemeinde Theuma, 
die im Oktober 2009 von der beauftragten Wirtschaftsprüfungs- und 
Steuerberatungsgesellschaft Rödl & Partner durchgeführt und am 
23.10.09 abgeschlossen wurde. Im Ergebnis der Prüfung wurde ein ord-
nungsgemäßer Abschluss des Haushaltjahres bestätigt und dem 
Gemeinderat vorgeschlagen, die Jahresrechnung festzustellen. 
Der Gemeinderat stellte gemäß § 88 Abs. 3 SächsGemO die Jahresrechnung 
2008 fest.
Beschluss-Nr.: 4/05/2009 
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesend/ 12 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltungen

Beratung zum Entwurf der Haushaltsatzung 2010 
der Gemeinde Theuma
Der Gemeinderat trat in eine sehr ausführliche Diskussion zum Entwurf 
der Haushaltssatzung und des Haushaltplanes für das Jahr 2010 ein. Die 
Gemeinderäte stellten Fragen zu den einzelnen Positionen und schlugen 
Änderungen vor. Nach Überarbeitung durch die Kämmerin soll der 
Entwurf erneut beraten werden.

Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen
Sanierungsmaßnahmen Sozialtrakt Turnhalle Theuma
Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe für das 
Los – Innenausbau und Sanierung
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschloss, auf der Grundlage 
der Vergabeempfehlung vom Architekturbüro Fugmann, Falkenstein, den 
Auftrag zur Ausführung der Arbeiten der Firma Kießling, Reumtengrüner 
Hauptstraße 46 in 08209 Auerbach zu erteilen. Bei der beschränkt ausge-
schriebenen Leistung war die vorgenannte Firma der für die Gemeinde 
wirtschaftlich günstigste Bieter. (8 Firmen beteiligt und 6 Angebote 
erhalten)
Beschluss-Nr.: 5/05/2009 
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesend/ 9 Ja/ 0 Nein/ 3 Enthaltungen

Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe für das 
Los – Heizung, Lüftung und Sanitär
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschloss, auf der Grundlage 
der Vergabeempfehlung vom Ingenieurbüro Petzold & Rink, Falkenstein, 
den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten der Firma Haustechnik 2000 
GmbH, Dr.-Friedrich-Straße 3 in 08491 Limbach zu erteilen. Bei der 
beschränkt ausgeschriebenen Leistung war die vorgenannte Firma der für 
die Gemeinde wirtschaftlich günstigste Bieter. (6 Firmen beteiligt und 5 
Angebote erhalten)

Beratung und Beschlussfassung zur Verordnung der Gemeinde 
Theuma über verkaufsoffene Sonntage für das Jahr 2009
Der Gemeinderat beschloss die Verordnung über verkaufsoffene Sonntage 
für das Jahr 2009 mit folgender Regelung:

Für die Gemeinde Theuma werden als Verkaufsoffene Sonn- und 
Feiertage im Kalenderjahr 2009 festgelegt:
a) 1. Advent 29.11.09
b) 2. Advent 06.12.09   jeweils in der Zeit
c) 3. Advent 13.12.09   von 13:00 – 18:00 Uhr
d) 4. Advent 20.12.09

Allgemeine Informationen und Anfragen
Ulrich Riedel fragte nach dem Stand zum Erbbaurechtsvertrag mit der 
Agrargenossenschaft für das Objekt Hauptstr. 33. 
Der Bürgermeister informierte, dass noch keine Einigkeit zum 
Vertragsentwurf besteht. Eine Information sollte in der 
Mitgliederversammlung der Agrargenossenschaft am 17.11.09 erfolgen. 
Der Bürgermeister hatte noch keine Rückmeldung des Vorsitzenden.

Außerdem fragte Herr Riedel nach, welche Beschlüsse zum Bau des 
Mühlenweges gefasst wurden und wie der Bau begründet wird. 
Der Bürgermeister informierte, dass es sich um ein Gemeinschaftsprojekt 
mit der Agrargenossenschaft handelte, wodurch man günstig Technik 

G E ME IN DE  T HE U MA

Gemeindeamt Theuma    
Hauptstraße 29 Öffnungszeiten
08541 Theuma  Montag           13 - 16 Uhr 
Telefon: 037463/88291 Donnerstag      13 - 18 Uhr
Telefax: 037463/88330 Sprechzeiten des 
 Bürgermeisters:
 Donnerstag 16 – 18 Uhr 
oder 
 nach Vereinbarung 
 (auch samstags )
e-Mail: gemeinde-theuma@jaegerswald.de
Internet: www.theuma-vogtland.de
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mieten konnte. Das Fräsgut wurde von einer nahen Autobahnbaustelle 
sehr günstig erworben und wird auch für weitere Straßenaus-
besserungsarbeiten verwendet.

Zum Sportheim stellte Herr Riedel eine Anfrage zu den Ausgaben und 
wie die Vergabe zum Einbau der Fenster erfolgte. Der Bürgermeister 
informierte, dass die im Haushalt eingestellten 3000 EUR für die 
Erneuerung der Fenster der Wetterseite verwendet wurden, außerdem 
wurden Reparaturarbeiten im Sanitärbereich durchgeführt.

Bürgerfragestunde
Herr Bernd Winkelmann informierte über sein Ausscheiden als 
Vorsitzender des Dorf- und Heimatvereines Theuma u.U.e.V. zum 
31.12.09. Er sicherte allerdings seine Unterstützung zu, z.B. bei den 
Vorbereitungsarbeiten für die Einrichtung eines Heimatmuseums. 
Außerdem möchte Herr Winkelmann an einer Autobiographie arbeiten.
An dieser Stelle möchte ich Herrn Winkelmann für seine langjährige 
Arbeit und sein außergewöhnliches Engagement – vor allem bei der 
Organisation von Veranstaltungen – danken und für die Zukunft alles 
Gute wünschen.

Rückblickend auf das Jahr 2009 ist zu sagen, dass die Mittel aus dem 
Konjunkturpaket II in der Gemeinde Theuma in die energetische 
Sanierung in Kindergarten und Schulturnhalle (Sozialbereich) sowie in 
die Anschaffung eines Löschfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr 
Theuma geflossen sind. 

Sven Rondthaler
Bürgermeister

AUS DER KINDERTAGESEINRICHTUNG 
THEUMA BERICHTET:

„Wie man in der Kälte schwitzt...“
Es war schön zu sehen, wie nach der langen Weihnachts- und 
Neujahrspause die meisten unserer Kinder wieder lachend und rennend 
in den Kindergarten kamen.
Sie freuten sich, ihre Freunde wieder zu sehen und tummelten sich mit 
Vergnügen wieder in ihren Gruppenzimmern.
Und dass das Neue Jahr dann sogar noch Millionen von Schneeflocken 
herumwirbeln ließ, war wohl das Schönste für Kinder und Erzieher.
Auf geht`s also mit dem eigenen oder dem Kindergartenschlitten an den 
Rodelberg auf der Beit.
Doch so einfach ist das gar nicht: „Wie fährt man eine Kurve?“ und „Wie 
kann ich so schnell bremsen, wenn ein anderes Kind plötzlich vor mir im 
Schnee liegt...oder der Rabenbach immer näher kommt?“
Na dann: „Alle Kinder auf ihren Schlitten und kurz ein paar 
„Trockenübungen“ im Schnee.
Die Kinder versuchen, ihre kleinen Fersen in den Schnee zu stemmen. 
Erst die linke, dann die rechte, dann alle beide Fersen.
Und dann sausen sie den Berg hinunter, rufen „Bahne frei- Kartoffelbrei“ 
und versuchen, ihren Schlitten zu bändigen.
Wir haben eine Menge Spaß, denn manche Kinder legen dann doch, 
wenn sie losfahren, beide Beine mit oben auf den Schlitten (eben so, wie 
wenn Mama oder Papa hinter ihnen sitzen würde), oder wenn sie dann 
unten am Berg stehen und warten, dass ihr Schlitten den Berg allein 
hochfährt. ...und alle Kinder kommen trotz der Kälte ganz schön ins 
Schwitzen!
Wir Erzieher bauen aus Fähnchen und Stangen eine Hindernisbahn und 
die Kinder probieren es immer wieder, Kurven und Brücken zu durchfah-
ren.

Und nach vielen „Schlittenfahrtagen“ gibt es dann die begehrte 
„Schlittenfahrmedaille“ – und die Kinder sind stolz und glücklich.
Doch auch unsere Kleinsten kommen ins Schwitzen, denn unser kleiner 
Berg im Kindergarten ist für sie wie der große Berg auf der Beit , den es 
gilt, wenn nötig, auch auf allen „vieren“ zu bezwingen. Gemeinsam mit 
den Erziehern werden Tunnel und Höhlen gebaut oder sich einfach im 
Schnee gerollt. Schön war auch das Erlebnis auf dem Glitzerfeld: Die 
Erzieherin stapft die Spur und 20 winzige Kinderfüße folgen ihr und 
staunend sehen sie, wenn sie zurückschauen, dass eine „Autobahn“ ent-
standen ist. 
Und was gibt es Schöneres.... als unsere Kinder mit leuchtenden Augen, 
knallroten Wangen und rotgefrorenen Näschen auf unserem Theumaer 
Kindergartenriesenschlitten sitzen zu sehen!
Eure Uta, Peggy, Silke, Katja, Katrin, Manuela, Christiane und Petra

NEUES AUS DER GRUNDSCHULE THEUMA

Alle Schülerinnen, Schüler und Lehrerinnen der Grundschule Theuma 
wünschen den Einwohnern des Verwaltungsverbandes Jägerswald ein 
gesundes, friedvolles und erfolgreiches Jahr 2010.
Das Jahr 2009 endete in unserer Einrichtung mit den langjährigen schö-
nen Traditionen des Theaterbesuches „Der Teufel mit den drei goldenen 
Haaren“ in Plauen, dem Weihnachtsliedersingen zu Orgelklängen und 
dem Hören der Weihnachtsgeschichte in der Theumaer Kirche sowie dem 
großen Weihnachtskonzert in unserer Turnhalle. Nach diesem Konzert 
erhielten wir von den begeisterten Gästen Spenden in Höhe von 215,18 
€, die Firma Martina Hermsdorf beschenkte uns mit weiteren 30 € und 
die Gemeinde Bergen mit 50 €. Recht herzlichen Dank dafür.

Im Januar dieses Jahres wird die 1. Stufe der Mathematikolympiade und 
ein einwöchiges fächerverbindendes Leseprojekt „Medienerfahrungen“ 
durchgeführt. In diesem Projekt soll der richtige und maßvolle Umgang 
mit den verschiedensten Medienformen erlernt werden.
Am 5. Februar feiern wir nach der Zeugnisausgabe Fasching.
Vor Ostern starten Projekttage zum Thema „Frühlingserwachen“ und wir 
suchen junge Talente.
Elternversammlungen finden am 26. April statt. In den 3. Klassen werden 
dazu im Rahmen der Bildungsberatung auch Vertreter weiterführender 
Bildungseinrichtungen eingeladen.
Am 3. Mai ist in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr eine 
Lehrersprechstunde geplant.
Vom 31. Mai bis 4. Juni wird das einwöchige fächerverbindende Lernen 
zum Thema „Leben im Mittelalter“ durchgeführt, wobei die Fächer 
Sachunterricht, Mathematik und Sport beteiligt sind.

Am 26. Juni beginnen die Sommerferien und am 7. August schulen wir 
25 ABC-Schützen ein.

Die Schulfamilie
der Grundschule Theuma 

Vor dem Kindergarten in Theuma
(im Bereich des Tores) 

wurde in der letzten Dezemberwoche 
ein Schlüsselbund gefunden. 

    
Anfragen im Gemeindeamt oder Tel.: 8 8291

   Entsorgungstermine Januar/Februar 2010
15.01.10 Blaue Tonne
18.01.10 Restmülltonne
18.01.10 Weihnachtsbaum
26.01.10 Gelber Sack
29.01.10 Blaue Tonne

01.02.10 Restmülltonne
09.02.10 Gelber Sack
12.02.10 Blaue Tonne
15.02.10 Restmülltonne
23.02.10 Gelber Sack
26.02.10 Blaue Tonne 
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Liebe Einwohner des Verwaltungsverbandes Jägerswald,

wie bereits angekündigt, gab Bernd Winkelmann am 31.12.2009 sein Amt 
als Vorsitzender des Dorf- und Heimatvereins Theuma ab. 40 Jahre ehren-
amtliche kulturelle Tätigkeit, davon 35 Jahre als Vorsitzender des jewei-
ligen Theumaer Kulturvereins, liegen hinter ihm. Die Arbeit mit der 
Jugend war über Jahrzehnte für ihn Selbstverpflichtung. Die verschie-
densten Tanzsäle und Veranstaltungseinrichtungen, wie „Anker“ Theuma, 
Scheune Mechelgrün, Reithalle Lottengrün, Dorfgemeinschaftshaus 
Theuma und Festhalle Plauen, waren seine zweite Heimat, aber nicht in 
jedem Falle gesundheitsfördernd. 
Für sein Engagement und seinen jahrzehntelangen Einsatz gebührt ihm 
großer Dank.
Künftig will sich Bernd Winkelmann vorwiegend den sehr wichtigen, 
aber nicht ganz so stressigen ortshistorischen Aufgaben widmen: Die 
Ortschronik ist fortzuschreiben, ein Ortsvideo ist in Arbeit, eine 
Heimatstube soll aufgebaut werden und zugesagt hat er bereits, eine 
Festschrift anlässlich des 100jährigen Bestehens des Theumaer Fußballs 
zu erstellen.
Bernd Winkelmann versicherte, den Verein weiterhin nach Kräften zu 
unterstützen. Wir hoffen, dass die Bürger des Verwaltungsverbandes auch 
künftig den Weg zu den Veranstaltungen unseres Vereins finden.

Vorstand des Dorf- und Heimatvereins Theuma

Ihr Immobilienbüro in Theuma und Plauen
• Vermietung Theuma
 Wohnanl. Lindenweg oberer Teil (12-22)z.Zt. voll vermietet
 Wohnanl. Lindenweg unt. Teil (o. Balk.) z.Zt. 2+3 Raumw.
• Grundstücke
 Von 500-2000 m² voll erschl. im zentr. Vogtland, u. a.
 in Tirpersdorf, Werda, Plauen, Theuma (Einzelstandorte)
• ehemalige Bauernhäuser
 Theuma,Bobenneukirchen, Mechelgrün (tolle Lage) 4000 m²
• Einfamilienhäuser
 Theuma 60 m² Wfl.,Großfriesen 75 m² ,Neuensalz 140 m²
• Gesuche:  Ein- und Zweifamilienhäuser

www. winkelmann-Immobilien.de
Tel. 037463/83838, 0162/4321360 (Büro Theuma)

Tel. 03741/222326 (Büro Plauen)

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N DE R     
DatumZeit Veranstalter Veranstaltung Veranst.-Ort
16.01. 9:00-

17:00 Kleintier-
züchterverein 
Theuma u.U.
e.V.

26. Vogtlandtauben-
schau (größte 
regionale Tauben-
ausstellung mit über 
1900 Tieren)

Dorfgemein-
schaftshaus
Theuma

17.01. 9:30-
14:00

12.02. Kleintier-
züchterverein 
Theuma 
u.U.e.V.

Mitglieder-
versammlung

Sportheim 
Theuma
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zu Beginn des neuen Jahres wünsche ich allen Bürgern der Gemeinde 
Tirpersdorf viel Gesundheit, Schaffenskraft und Erfolg im privaten und 
beruflichen Bereich. 
Für das zurückliegende Jahr möchte ich mich bei allen Gemeinderäten, 
Mitarbeitern der Gemeinde und der Kindertageseinrichtung sowie allen 
ehrenamtlich Tätigen in den Vereinen und freiwilligen Helfern für die 
geleistete Arbeit danken. 

Seit dem Erscheinen des letzten Amtsblattes fanden in der Gemeinde 
Tirpersdorf zwei öffentliche Gemeinderatssitzungen statt, über die wir 
Sie kurz informieren möchten und die gefassten Beschlüsse bekannt 
geben:

Sitzung am 19.11.2009  
Beschluss 28/2009 
Beratung und Beschlussfassung zur Feststellung 
der Jahresrechnung 2008
Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2008 der Gemeinde Tirpersdorf 
wurde im Oktober 2009 von der beauftragten Wirtschaftsprüfungs- u. 
Steuerberatungsgesellschaft Rödl & Partner GmbH Plauen durchgeführt 
und am 23.10.2009 abgeschlossen. Im Ergebnis der Prüfung wird ein 
ordnungsgemäßer Abschluss des Haushaltsjahres bestätigt und dem 
Gemeinderat vorgeschlagen, die Jahresrechnung 2008 festzustellen. Der 
Gemeinderat stellt gem. § 88 Abs. 3 Sächs GemO die Jahresrechnung 
2008 mit folgendem Ergebnis fest:
Verwaltungshaushalt
Solleinnahmen und Sollausgaben von je:  1.310.270,99 EUR
Vermögenshaushalt
Solleinnahmen und Sollausgaben von je:     487.387,74 EUR
Gesamthaushalt   1.797.658,73 EUR
Im Haushaltsjahr 2008 wurden keine Kredite aufgenommen, so dass die 
Pro-Kopf-Verschuldung zum 31.12.2008 bei einem Einwohnerstand von 
1.433 Einwohnern auf 18,33 EUR sank. 

Beschluss 29/2009 
Beratung und Beschlussfassung Bauantrag

Beschluss 30/2009 
Beratung und Beschlussfassung zur Verordnung der Gemeinde 
Tirpersdorf über ver-kaufsoffene Sonntage ab dem Jahr 2009 
Auf Grundlage des § 8 Abs. 1 u. 2 des Sächs. Gesetzes über 
Ladenöffnungszeiten (SächsLadÖffG) vom 16. März 2007 (SächsGVBI. 
S. 42) geändert durch Gesetz vom 17.04.2008 (SächsGVBI. S. 274) hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf folgende verkaufsoffene 
Sonn- und Feiertage im Kalenderjahr festgelegt: 
a)  1. Advent
b)  2. Advent
c)  3. Advent
jeweils in der Zeit von 12.00 – 18.00 Uhr. 

Sitzung am 04.12.2009 
Beschluss 31/2009
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Ingenieurleistungen 
für den Anbau der Kindertageseinrichtung Tirpersdorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf beschließt auf der Grundlage 
des Vertragsan-gebotes vom 30.10.2009 den Auftrag für die 

Ingenieurleistungen (Leistungsphase 5 bis 9, Bauüberwachung) zum 
Anbau der Kindertageseinrichtung „Pusteblume“ dem Ingenieurbüro 
Wolfgang Dölling, Hofer Str. 4 in 08606 Oelsnitz zu erteilen.

Beschluss 32/2009 
Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe zum Anbau an 
die Kindertages-stätte „Pusteblume“, Los 2 – Zimmererarbeiten
Der Gemeinderat beschließt, auf der Grundlage der Vergabeempfehlung 
vom Ingenieurbüro Wolfgang Dölling den Auftrag zur Ausführung der 
Arbeiten der Zimmerei Nico Weller, Hauptstr. 13 in 08261 Schöneck zu 
erteilen.
Die vorgenannte Firma war nach beschränkter Ausschreibung (6 Firmen 
beteiligt, 3 Angebote erhalten) der für die Gemeinde wirtschaftlich gün-
stigste Bieter.

Beschluss 33/2009 
Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe zum Anbau an 
die Kindertagesstätte „Pusteblume“, Los 3 – Dachdeckerarbeiten
Der Gemeinderat beschließt, auf der Grundlage der Vergabeempfehlung 
vom Ingenieurbüro Wolfgang Dölling den Auftrag zur Ausführung der 
Arbeiten der Firma Mike Hannemann, OT Arnoldsgrün, Dorfstr. 34 in 
08261 Schöneck zu erteilen.
Die vorgenannte Firma war nach beschränkter Ausschreibung (7 Firmen 
beteiligt, 5 Angebote erhalten) der für die Gemeinde wirtschaftlich gün-
stigste Bieter.

Informationen der Gemeinde Tirpersdorf

> Der Anbau (Rohbau) und die Dachdeckerarbeiten für unsere 
Kindertageseinrichtung Tirpersdorf konnten kurz vor Wintereinbruch 
abgeschlossen werden, so dass der Innenausbau dieses Jahr  begonnen 
werden kann.
> Der Spielplatz Lottengrün wurde verrohrt, um den Freizeitfußballplatz 
trocken zu legen und die Arbeiten für den Fallschutz konnten begonnen 
werden.
> Für den Spielplatz Droßdorf wurde im alten Jahr noch ein Spielgerät 
gekauft. Wenn es die Witterungsbedingungen  erlauben, wird dieses dann 
aufgestellt.  

> Herr Heinz Ottiger wurde anlässlich der Kleintierausstellung Droßdorf 
für seine ehrenamtliche Tätigkeit mit dem Bürgerpreis der Sparkasse 
Vogtland ausgezeichnet. Herr Ottiger ist seit der Gründung des 
Kleintierzüchtervereins im Jahre 1963 Mitglied und seit 20 Jahren 
Vorsitzender des Vereins. Er engagiert sich nicht nur am Vereinsleben 
sondern auch im Kreisverband und ist seit 23 Jahren Zuchtrichter. An 
dieser Stelle an Herrn Ottiger ein Dankeschön. 

Reiner Körner
Bürgermeister

G E ME IN DE  T IR P E R S DO R F

Gemeindeamt Tirpersdorf
Hauptstraße 36                    Öffnungszeiten
08606 Tirpersdorf            Donnerstag   13 – 18 Uhr

Telefon: 037463/88620  Sprechzeit Bürgermeister:
Telefax: 037463/83268     Donnerstag 16 – 18 Uhr
   oder nach Vereinbarung
e-Mail:     gemeinde-tirpersdorf@jaegerswald.de                                   
Internet: www.tirpersdorf.de 



7

In der Gemeinde Tirpersdorf ist zum 01. 06. 2010 eine Stelle als

Erzieher/in in der Kindertageseinrichtung
neu zu besetzen.
In der Kindereinrichtung erfolgt die Betreuung von Kindern in 
Gruppen im Alter von 2 bis 10 Jahren.

Die Gemeinde sucht für diese Aufgabe eine pädagogische Fach-
kraft mit folgendem Berufsabschluss:
- staatlich anerkannte/r Erzieher/in  oder
- staatlich anerkannte/r Diplom-Sozialpädagoge/in oder
- staatlich anerkannte/r Diplom-Sozialarbeiter/in
Von Vorteil ist Berufserfahrung in der selbständigen Leitung einer 
Gruppe.
Vorausgesetzt werden selbständiges und eigenverantwortliches 
Arbeiten, sicheres Auftreten, Belastbarkeit sowie Teamfähigkeit.

Der/Die Bewerber/in soll seinen/ihren Wohnsitz im Gebiet des 
Verwaltungsverbandes Jägerswald bzw. im unmittelbaren Umland 
haben.

Die Arbeitszeit für diese zunächst befristete Stelle beträgt 25 Stun-
den/Woche.
Die Vergütung orientiert sich an den Vorschriften des TVöD.

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bis zum 15.02.2010 an:
                       Gemeinde Tirpersdorf
                       Bürgermeister, Herrn Reiner Körner
                       Hauptstraße 36
                       08606 Tirpersdorf 

Tirpersdorf, den 15. 01. 2010 

gez.
Reiner Körner, Bürgermeister

Jetzt auch in Plauen
gegenüber Möbelhaus Biller

Kostenfreie Rufnummer 0800/00 22 353
www.trauerhilfe-heimkehr.de

08606 Oelsnitz
Egerstraße 2a

037421 / 2 23 53

08523 Plauen
NeundorferStr. 171

03741 / 28 73 75

Ih r He lfe r in  s c h w e re n  Stu n d e n  u n d  Pa rtn e r d e r Hin -
te rb lie b e n e n  in  u n s e re m  Tra u e rk re is.

Trauerhilfe

„Heimkehr“ GmbH
Bestattungen aller Art

NEU:

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N DE R     
Datum Zeit Veranstalter Veranst.-Ort Veranstaltung
18.01.2010
25.01.2010

jeweils 15:30 TTV Tirpersdorf Turnhalle Tirpersdorf Seniorensport – Beweglichkeit, 
Schwerpunkt: Tischtennis

19.01.2010 Heimatverein Tirpersdorf Mitgliederversammlung
24.01.2010 8:30-12:00 Kleintierzüchterverein Droßdorf-Juchhöh APROHA-Halle 

Altmannsgrün
Kleintiermarkt

30.01.2010 Heimatverein Tirpersdorf Turnhalle Tirpersdorf Tirpersdorfer Faschingsgaudi
31.01.2010 8:30-12:00 Kleintierzüchterverein Droßdorf-Juchhöh APROHA-Halle 

Altmannsgrün
Kleintiermarkt

01.02.2010
08.02.2010
15.02.2010
22.02.2010

jeweils
15:30

TTV Tirpersdorf Turnhalle Tirpersdorf Seniorensport – Beweglichkeit, 
Schwerpunkt: Tischtennis

07.02.2010 8:30-12:00 Kleintierzüchterverein Droßdorf-Juchhöh APROHA-Halle 
Altmannsgrün

Kleintiermarkt

14.02.2010 8:30-12:00 Kleintierzüchterverein Droßdorf-Juchhöh APROHA-Halle 
Altmannsgrün

Kleintiermarkt

23.02.2010 Heimatverein Tirpersdorf Sitzung des Vorstandes & Beirates
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     Entsorgungstermine Januar/Februar 2010

 

15.01.10 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh,  
 Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
22.01.10 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün,   
 Brotenfeld,   Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün, 
 Obermarxgrün, Schloditz
22.01.10 Weihnachtsbaum in Tirpersdorf, Altmannsgrün, 
 Brotenfeld,   Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün, 
 Obermarxgrün, Schloditz
26.01.10 Gelber Sack in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh, 
 Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz,
25.01.10 Gelber Sack in Tirpersdorf, Brotenfeld
26.01.10 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün 
29.01.10 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, 
 Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
05.02.10 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün, 
 Brotenfeld,   Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün, 
 Obermarxgrün, Schloditz
08.02.10 Gelber Sack (Tirpersdorf, Brotenfeld)
09.02.10 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün
09.02.10 Gelber Sack in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh, 
 Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz,
12.02.10 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, 
 Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf
19.02.10 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün,  
 Brotenfeld,   Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün, 
 Obermarxgrün, Schloditz
22.02.10 Gelber Sack in Tirpersdorf, Brotenfeld
23.02.10 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün
23.02.10 Gelber Sack in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh,  
 Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz,
26.02.10 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh, 
 Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf

Unsere Weihnachtsausstellung in der Heimatstube ist noch bis zum  17.Januar 2010,
immer sonntags von 14-17.00 Uhr, für Sie geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.                                   

19. Januar 2010  Mitgliederversammlung (näheres s. Aushang)

09. März 2010  Jahreshauptversammlung mit Videorückblick 2009
(s.Aushang)-

www.heimat-tirpersdorf.de  email: heimatverein@saxonia.net

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein 
gesundes und friedliches „Neues Jahr 2010“

Liebe Heimatfreunde,

sind Sie wieder dabei, wenn es heißt:
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

zu Beginn des neuen Jahres möchte ich Ihnen zunächst Gesundheit und 
Erfolg in beruflichen sowie persönlichen Belangen wünschen.

Am Ende des zurückliegenden Jahres gab es für die Gemeinde Werda 
noch eine kommunalpolitische Veränderung. Im Ergebnis der 

Bürgermeisterwahl am 13.12.2009 haben mich 58% der Wähler zu Ihrer 
neuen Bürgermeisterin bestimmt. Dafür danke ich Ihnen ganz herzlich. 
Besonders erfreulich für mich war, dass dieses Ergebnis im ersten 
Wahlgang erzielt wurde, obwohl ich als „Fremde“ gegen zwei 
Lokalmatadoren angetreten war. Nachdem die Wahl noch im Dezember 
vom Landratsamt für gültig erklärt wurde, habe ich zum 01.01.2010 das 
Ehrenamt angetreten. Ziel meiner Tätigkeit wird es sein, den bisher posi-
tiven Weg der Einheitsgemeinde Werda weiter zu gehen trotz aller 
Probleme, die wir, wie jede andere Kommune zu bestehen haben wer-
den.

Die Sprechzeit in beiden Ortsteilen werde ich ab Januar 2010 wie folgt 
wahrnehmen:

Dienstag  16 – 17 Uhr im Gemeindeamt Kottengrün
             17 – 18 Uhr im Gemeindeamt Werda
       oder nach Vereinbarung

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag, den 25. Januar 2010 
um 19 Uhr statt.

Carmen Funke
Bürgermeisterin

G E ME IN DE  WE R DA

Gemeindeamt Werda
Mittlere Straße 31              Öffnungszeiten
08223 Werda     Dienstag      8 - 12 Uhr 
Telefon:  037463/88232  Donnerstag  14 - 18 Uhr
Teleafax: 037463/22717   Freitag        10 – 11 Uhr

e-Mail:   gemeinde-werda@jaegerswald.de
Internet:  www.werda-vogtland.de
11 PtSprechzeit Bürgermeister:  Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr
Gemeindeamt Kottengrün     
Telefon: 037463/88295                                                        
Sprechzeit Bürgermeister:  Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr

Bekanntmachung des Verwaltungsverbandes „Jägerswald“
Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl zum Bürgermeister 

am Sonntag, dem 13. Dezember 2009
in der Gemeinde Werda

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 13. Dezember 2009 das Wahlergebnis ermittelt.

I. Ergebnis der Wahl
 1. Zahl der Wahlberechtigten: 1.375
 2. Zahl der Wähler 766
 3. Zahl der ungültigen Stimmen:     27
 4. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:    739
 5. Zahl der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen in festgestellter Reihenfolge der erreichten Stimmenzahl:

Wahlvorschlag Bewerber
(Familienname, Vorname)

Beruf oder Stand Anschrift (Hauptwohnung) Stimmenzahl

Christlich Demokratische 
Union Deutschlands
CDU

Funke, Carmen Verbandsvorsitzende Falkensteiner Str. 51, 08239 Bergen 431

Keilig Keilig, Dietmar Dipl.-Agraringenieur Bergener Str. 38, 08223 Werda 189
Freie Wählervereinigung
Am Eimberg

Ebert, Yvonne Rechtsanwältin Werdaer Str. 3, 08223 Werda
OT Kottengrün

119

Somit wurde Frau Carmen Funke für das Amt der Bürgermeisterin gewählt.

II. Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem
 Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach dieser
 öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses bei der Rechtsaufsichtsbehörde

  Landratsamt Vogtlandkreis
  Neundorfer Str. 94/96
  08523 Plauen

 schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des Grundes erhoben werden. Nach Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgründe
 nicht mehr geltend gemacht werden.
 Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm entsprechend 
 § 25 Abs. 1 Satz 3 KomWG mindestens 14 Wahlberechtigte beitreten.

Tirpersdorf, den 14.12.2009     Siegel      

Funke
Verbandsvorsitzende
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Informationen aus der Gemeinderatssitzung vom 30.11.2009:

Der von der Sparkasse Vogtland ins Leben gerufene Stiftungspreis „Ein 
Herz fürs Vogtland“ wurde in diesem Jahr an die beiden 
Jugendfeuerwehrwarte unserer Ortsteile Kottengrün und Werda , Herrn 
Danny Morgner und Herrn Yve Konrad vergeben. Damit soll ihr ehren-
amtliches Engagement in der Feuerwehr im Bereich der Jugendarbeit 
gewürdigt werden. Die Ehrung nahm die Leiterin der Geschäftsstelle 
Werda der Sparkasse Vogtland, Frau Prausner vor.

Im weiteren Sitzungsverlauf stand die Feststellung der Jahresrechnung 
2008 auf der Tagesordnung. Hierzu wurden die Gemeinderäte von der 
Kämmerin des Verwaltungsverbandes, Frau Goldhahn über die wesent-
lichen Feststellungen und das Ergebnis informiert.
Es wurde erläutert, dass der Verwaltungshaushalt mit 1.345.209 € und der 
Vermögenshaushalt mit 1.610.739 € festzustellen waren. Der Schuldenstand 

wurde mit 539.292 € beziffert, was einer Pro-Kopf-Verschuldung von 314 € 
entspricht. Der Stand der Rücklage beträgt zum 31.12.2008   326.811 €.

Im Ergebnis der Beratung wurde die Jahresrechnung 2008 wie von den 
beauftragten Prüfern empfohlen, vom Gemeinderat einstimmig festge-
stellt.

Nach ausführlicher Diskussion zum beabsichtigten Verkauf des Teiches 
in Kottengrün, gelangten die Gemeinderäte zu der Auffassung, dass 
einem Verkauf an den Interessenten zugestimmt werden könne, wenn 
dieser auch künftig als Löschwasserentnahmestelle zur Verfügung steht. 
Die endgültige Entscheidung ist vom Gemeinderat noch zu treffen.

Zum geplanten Bauvorhaben der Modernisierung eines Einfamilienhauses 
in der Siedlungsstraße 39 in Kottengrün wurde das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt.

BEKANNTMACHUNG
der Landesdirektion Chemnitz 

über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- 
und Anlagenrechtsbescheinigung

Gemarkung Kottengrün
Vom 9. Dezember 2009  

Die Landesdirektion Chemnitz gibt bekannt, dass der Zweckverband 
Wasser und Abwasser Vogtland, Hammerstraße 28, 08523 Plauen, einen 
Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung 
gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes (GBBerG) vom 
20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch Artikel 41 
des Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706) geändert 
worden ist, gestellt hat. 
Der Antrag umfasst die bestehende Trinkwassertransportleitung DN 175 
im Bereich oben genannter Gemarkung (Az.: 32-3043/6/230).

Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Gemeinde 
Werda (Gemarkung Kottengrün – Flurstücke 443 und 444) können den 
eingereichten Antrag sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit vom 

Montag, dem 25. Januar 2010 bis Montag, dem 22. Februar 2010, 

während der Zeiten (montags bis donnerstags zwischen 8.30 Uhr und 
11.30 Uhr sowie zwischen 12.30 Uhr und 15.00 Uhr, freitags zwischen 
8.30 Uhr und 11.30 Uhr) in der Landesdirektion Chemnitz, Altchemnitzer 
Str. 41, 09120 Chemnitz, Zimmer 159, einsehen.

Die Landesdirektion Chemnitz erteilt die Leitungs- und 
Anlagenrechtsbescheinigung nach Ablauf der gesetzlich festgelegten 
Frist (§ 9 Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 4 und 5 Sachenrechts-
Durchführungsverordnung - SachenR-DV).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine 
beschränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 beste-
henden Energiefortleitungen einschließlich aller dazugehörigen Anlagen 
und Anlagen der Wasserversorgung und -entsorgung entstanden.

Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche Dienstbarkeit 
dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach eingetre-
tenen Veränderungen müssen durch einen 
zivilrechtlichen Vertrag zwischen den Versorgungsunternehmen und dem 
Grundstückseigentümer geklärt werden.

Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann 
ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis 
mit der Belastung des Grundbuches erteilt wird.

Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von 
dem antragstellen-den Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht 
richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten 
kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist, oder 
in anderer Weise, als von dem Unternehmen dargestellt, betroffen ist.

Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem 
Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen.

Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Chemnitz, unter der vor-
bezeichneten Adresse, bis zum Ende der Auslegungsfrist erhoben wer-
den. Entsprechende Formulare liegen im Auslegungszimmer (Zimmer 
159) bereit.

Chemnitz, den 9. Dezember 2009   

Landesdirektion Chemnitz
gez. Hagenberg
Referatsleiter

Landesdirektion
Chemnitz

   Entsorgungstermine  Januar/Februar 2010
15.01.10 Blaue Tonne
18.01.10 Gelber Sack
19.01.10 Restmülltonne
19.01.10 Weihnachtsbaum
29.01.10 Blaue Tonne
01.02.10 Gelber Sack

02.02.10 Restmülltonne
12.02.10 Blaue Tonne
15.02.10 Gelber Sack
16.02.10 Restmülltonne
26.02.10 Blaue Tonne

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N DE R     
Datum Zeit Veranstalter Veranst.-Ort Veranstaltung
30.01. 15.00-

18.00
Sportverein 1903 
Kottengrün e.V.

Vereinsheim 
Kottengrün

Kinderfasching
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Bad - Heizung - Dach
regenerative Energien

Dipl.-Ing. K AR L -HE IN Z F IC K E R
Innungsobermeister

Ze rtifizie rt  für Mo nta g e  &  Wa rtung
v o llb io lo g is c he r K le inklä ra nla g e n

Über 75 Jahre Dienst am KundenK urs a ng e b o te   Ku rs b e g in n : Mä rz /Se p te m b e r  
(Ko s te n e rs ta ttu n g  d u rc h  d ie  Kra n k e n k a s s e n )
 

mit Auto g e ne m  T ra ining
- 

E nts pa nnung s kurs  für  K inde r 

We ite re  T he m e n/K urs e  a uf N a c hfra g e

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner unserer Mitgliedsg-
emeinden,

für das neue Jahr wünsche ich Ihnen Gesundheit sowie persönliches 
Wohlergehen, um die anstehenden Aufgaben meistern zu können.

Die Verbandsräte trafen sich zur letzten Sitzung des Jahres am 15. 
Dezember im Dorfgemeinschaftshaus in Theuma.
Gegenstand der Beratung war die Feststellung der Jahresrechnung 2008. Im 
Ergebnis stellten sich die Einnahmen und Ausgaben im Ver-waltungshaushalt 
mit 560.529 € und im Vermögenshaushalt mit 12.034 € dar.
Aufgrund von Mehreinnahmen im Bereich der Gebühren von 8.738 €, 
der Werbung im Amtsblatt von 3.626 € sowie weniger Ausgaben von 
9.655 € (Personalkosten, Verwaltungs- und Betriebsaufwand), konnte 
dem Vermögenshaushalt ein Betrag von 12.034 € zugeführt werden, so 

dass die Rücklage am 31.12.2008 einen Stand von 87.875 € aufwies, 
mehr als dies in der Planung vorgesehen war. Insgesamt wurde im gesam-
ten Haushaltjahr auf eine sparsame und wirtschaftliche Haushaltführung 
geachtet.
Die Verbandsräte stellten die Jahresrechnung nach dem Vorschlag der Wirt-
schafts- und Steuerberatungsgesellschaft Rödl & Partner einstimmig fest.

Gestatten Sie mir an dieser Stelle noch ein persönliches Wort im Hinblick 
auf meine Kandidatur bzw. Wahl zur ehrenamtlichen Bürgermeisterin der 
Gemeinde Werda.
Bei der Entscheidung für diese Kandidatur habe ich mich davon leiten 
lassen, dass ich aufgrund meiner bisherigen beruflichen Tätigkeit den 
Anforderungen an das Bürgermeisteramt gerecht werden kann. 
Gleichwohl war ich mir bewusst, dass die Tätigkeit grundsätzlich wäh-
rend meiner Freizeit zu absolvieren sein wird.
Die Vorschriften des sächsischen Kommunalrechts ermöglichen einem 
hauptamtlichen Verbandsvorsitzenden die ehrenamtliche Tätigkeit als 
Bürgermeister einer Mitgliedsgemeinde.
Daher sehe ich das Ehrenamt und meine berufliche Tätigkeit nicht kon-
kurrierend, vielmehr werde ich auch in Zukunft die Gleichbehandlung 
aller Mitgliedsgemeinden als wichtige Aufgabe wahrnehmen.

Carmen Funke
Verbandsvorsitzende

V E R WAL T U N G S V E R B AN D J ÄG E R S WA L D

Anschrift
Hauptstraße 41, 08606 Tirpersdorf
Tel.: 037463/226-0, Fax: 037463/22620
e-Mail-Adressen:
Verbandsvors.:  funke@jaegerswald.de 
Sekretariat:  goerner@jaegerswald.de
Meldeamt:     ema@jaegerswald.de
Gewerbe:       gebhardt@jaegerswald.de
Bauamt:         blank@jaegerswald.de
Kämmerei:     goldhahn@jaegerswald.de

Öffnungszeiten
Montag 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 11.30 Uhr

Internet: www.jaegerswald.de

Bürgersprechstunden - Jürgen Petzold MdL - Januar 2010

Der nächste Sprechtag des CDU-Landtagsabgeordneten Jürgen Pet-
zold findet am Dienstag, dem 26. Januar, von 10.00 Uhr bis 12.30 
Uhr in Auerbach, Albert Schweitzer Straße 30  und von 13.30 Uhr 
bis 16.00 Ihr in Falkenstein, Rathenaustraße 9 (Wahlkreisbüro) 
sowie am Freitag, dem 29. Januar von 10.00 bis 12.30 Uhr in 
Klingenthal, Markneukirchner Str. 84 statt.

Anmeldung und Terminabsprache unter 03745 / 759577
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Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen,
informiert:

 
Aktuelle Information für Waldbesitzer: Holzeinschlag und 
Frühjahrsaufforstung rechtzeitig vorbereiten!
 
In den Wintermonaten ist für den Waldbesitzer die beste Zeit, um in sei-
nem Wald aktiv zu werden: Die Bäume befinden sich in der „Saftruhe“, 
qualitätsmindernde Schaderreger wie Pilze und Holz zerstörende Insekten 
treten bei den gegenwärtig niedrigeren Temperaturen kaum auf. Zum 
anderen ist die Schädigung der im Winter gefrorenen Böden durch die 
Holzbringung wesentlich geringer als im Sommer. Außerdem werden 
jetzt die Nester von Vögeln und Baum bewohnenden Tieren nicht zerstört 
und der Holzmarkt bietet derzeit günstige Voraussetzungen für den 
Holzverkauf. 
 
Die rechtzeitige Planung der Hiebsmaßnahmen sowie des anschlie-
ßenden Abtransportes und Verkaufs sind wichtige Voraussetzungen 
für einen reibungslosen Arbeitsablauf. 
 
Ist der Holzeinschlag erledigt, steht im kommenden Frühjahr das 
Pflanzen an. Im Zuge des Klimawandels ist die Schaffung stabiler, wider-
stands- und funktionsfähiger Wälder für nachfolgende Generationen 
wichtiger denn je. Dazu gehört die zielgerichtete Verjüngung der 
Waldbestände. Eine auf den Standort abgestimmte Baumartenwahl, die 
rechtzeitige Pflanzenbestellung und eine wohl durchdachte Planung der 
anstehenden Arbeiten sind dabei das A und O.
 
Haben Sie Fragen zu Holzeinschlag und Holzvermarktung oder auch zur 
richtigen Baumartenwahl?
Die Revierförster des Staatsbetriebes Sachsenforst beraten Sie gern und 
kostenfrei nach guter fachlicher Praxis:
 

Revier Revierförster Tel. Zuständig für die 
Städte/ Gemeinden 

Revier 
Bergen

Herr 
Scharschmidt

0174-3379610 T. v. Falkenstein, 
Neuensalz, T. v. Plauen, 
Tirpersdorf, Neustadt, 
Bergen, Werda, Theuma, 
T. v. Mühlental, 
T. v. Schöneck

 
Zusätzlich bietet der Staatsbetrieb Sachsenforst auch 2010 für Waldbesitzer 
kostenfreie Informationsveranstaltungen zu  Holzernte, Waldpflege  und 
Pflanzung an: 
 
Anwuchserfolg bei Forstkulturen: 26. 3. 2010 in Eich, 19. 3. 2010 und 
10. 4.2010  in Plauen
Exkursion zu einer Forstbaumschule: 8. 5. 2010 ab Plauen
Motorsägengrundlehrgang: 11./12. 1. 2010, 21./22.1.2010, 1./.2.2010, 
29./30.3.2010 in Schönbrunn bei Reichenbach
Workshop „Wartung und Pflege der Motorsäge“: 21. 1. 2010, 27. 2. 2010, 
27. 3. 2010 in Morgenröthe
Einsatz von Motorsensen/ Freischneider: Termine im Mai/Juni in Plauen, 
Werdau und Eich
 
Ihre diesbezüglichen Anfragen und Teilnahmeinteresse richten Sie bitte 
an: Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen, Europaratstraße 11, 
Telefon 03741-104800, Fax 03741-104820, E-mail: Petra.Treiber@smul.
sachsen.de

Die nächste Ausgabe unseres Amtsblattes erscheint am 
Freitag, den 5. März 2010

Redaktionsschluss: Mittwoch, der 24. Februar 2010 


